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o Die Gruppe der Leitenden Landestrainer sieht sich als ein wichtiger Teil und Partner des Deutschen 

Leichtathletik-Verbandes. 
 

o Als eigenständige Landesfachverbände organisieren und verantworten wir mit unseren 
Landesfachverbandspräsidien, Landessportbünden und Vereinen den Nachwuchsleistungssport in der 
Sportart Leichtathletik. 
 

o Dabei erwarten wir von unserem Spitzenverband organisatorische, finanzielle, personelle und ideelle 
Unterstützung.  
 

o Die Basis für eine erfolgreiche und nachhaltige Entwicklung des Nachwuchsleistungssports in der 
Leichtathletik ist eine verbindliche und gleichberechtigte Zusammenarbeit aller Partner in einem 
motivierenden Umfeld und Netzwerk. 
 

o Erfolgreiche U-Nationalmannschaften entstehen aus einer erfolgreichen dezentralen und regionalen 
Förderung der leistungsstärksten Nachwuchsathleten in den Vereinen und den Lehrgangs- und 
Stützpunktangeboten der Landesfachverbände. 

 
o Die Gruppe der Leitenden Landestrainer wählt aus ihrer Gruppierung einen Sprecher und einen 

Stellvertreter. Diese sind die Verbindung zum Spitzenverband und vertreten voll umfänglich die 
Interessen der Gruppe der Leitenden Landestrainer.  
 

o Die Berufung der Vertreter der Leitenden Landestrainer in die Kommissionen und weitere Gremien des 
Deutschen Leichtathletik-Verbandes sollte mit der Gruppe der Leitenden Landestrainer abgestimmt 
werden. 
 

o Die Gruppe der Leitenden Landestrainer bekennt sich zu dem im Nachwuchsleistungssportkonzept des 
Deutschen Leichtathletik-Verbandes festgelegten Landeskadertest und wird die im Manual 
beschriebenen Übungen und Testverfahren umsetzen. 
 

o Die Gruppe der Leitenden Landestrainer fordert eine vollständige digitale Erfassung, Auswertung und 
Analyse aller relevanten Leistungs- und Entwicklungsparameter der Kaderathleten, wie Bestenlisten, 
Wettkampfdaten, Landeskadertests. Diese Daten sollen für regionale und überregionale 
Strukturkonzepte und Zielvereinbarungsgespräche verfügbar gemacht werden. 
 

o Eine Nutzung der Leistungsdaten aus den Landeskadertests für die Altersklasse 1 der DOSB-
Rahmenrichtlinie wird in der aktuell vorgesehenen Form einstimmig abgelehnt. Die Gruppe der 
Leitenden Landestrainer hat einen Alternativvorschlag hierzu erarbeitet. 
 

o Die Gruppe der Leitenden Landestrainer schlägt mehrheitlich die Abschaffung der Deutschen 
Meisterschaften im Blockwettkampf vor, um das Meisterschaftsprogramm in der Altersklasse U16 zu 
reduzieren. Gleichzeitig spricht sich die Gruppe mehrheitlich für die Einführung von moderaten 
Blockwettkampfnormen und Mehrkampfnormen als Zulassungskriterium für die DM U16 Einzel aus. Die 
Gruppe der Leitenden Landestrainer hat einen Vorschlag hierzu erarbeitet. 
 

o Zur Absicherung der Landesförderung von Athleten der Altersklasse U23 ohne Bundeskaderstatus 
spricht sich die Gruppe der Leitenden Landestrainer für die Einführung eines Landeskaders U23 mit 
einheitlichen Kaderrichtwerten aus. Die Leitenden Landestrainer werden hierzu die föderalen 
Möglichkeiten zur Kaderförderung mit ihren jeweiligen Partnern vor Ort abstimmen. Die Gruppe der 
Leitenden Landestrainer hat einen Vorschlag hierzu erarbeitet. 
 

o Die Gruppe der Leitenden Landestrainer fordert, dass der Deutsche Leichtathletik-Verband zeitnah 
Projektmittel zur Einrichtung eines bundesweiten Nachwuchs- und Talentsichtungswettbewerbs, z.B. in 
Anlehnung an den UBS Kids Cup zur Verfügung stellt, um diesen mit den Landesfachverbänden 
gemeinsam umzusetzen. 


